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75. Mittelfränkischer Schützentag in Gunzenhausen im Gau 
Hesselberg vom 06.-08.03.2026 
 
Der Kameradschaftsabend am 06.03.2026 

 
Gleich vorneweg zu allererst ein großes Dankeschön an Jens Gärtner, den 1. 
Gauschützenmeister des Gaus Hesselberg, der zusammen mit Stefan Schiebel, seinem 
Stellvertreter, und seinem Team die Weichen für eine erfolgreiche Verbandstagung aufgrund 
einer perfekt strukturierten und hervorragend organisierten Veranstaltung gestellt hatte. 
Bereits bei der Ankunft im Hotel ließen es sich Jens Gärtner und seine Stellvertreter nicht 
nehmen, die eingebuchten Tagungsteilnehmer persönlich zu begrüßen. Als Organisatoren 
waren sie immer präsent und ansprechbereit. Das Wohl der Tagungsteilnehmer lag ihnen 
wirklich am Herzen, das konnte man spüren. Somit waren die Grundvoraussetzungen für einen 
harmonischen Tagungsverlauf mehr als gegeben. 
 
Zum Einstieg fand der traditionelle Kameradschaftsabend statt, zu dem sich bereits für 
Freitagabend über 70 Teilnehmer angemeldet hatten. Gastgeber war, wie konnte es im Gau 
Hesselberg auch anders sein, Wolfgang Rubensdörfer, der 1. Schützenmeister vom 
Schützenverein Unterwurmbach, und sein Team. Die Gäste nutzten gerne den eigens 
organisierten Shuttle-Bus zum Schießhaus und zurück ins Hotel.  

 
Im Schießhaus angekommen begrüßte der Verein 
seine Gäste mit einem Sektempfang. Schnell 
entwickelten sich in angenehmer Atmosphäre viele 
Gespräche und jeder freute sich auf das 
Abendessen: besonders beliebt waren die 
fränkischen Schäuferle und die Bratwürste auf 
Sauerkraut, es gab aber auch Schnitzel und 
Tagliatelle in Champignon Rahmsauce, so blieben 
keine Wünsche offen. 
 
 

 
Als Organisator begrüßte Jens Gärtner zunächst alle 
Gäste.  
 
Landrat Manuel Westphal traf ebenfalls in seiner kurzen 
und prägnanten Ansprache den richtigen Ton, denn er lobte 
die Gemeinschaft unter den Schützen und regte an, den 
Zusammenhalt und das Miteinander ruhig selbstbewusst 
nach außen zu tragen.  
 

Als Gastgeber 
berichtete Wolfgang 
Rubensdörfer über 
das Neueste aus 
seinem Verein. Um es 
kurz zu machen: es 
boomt in 
Unterwurmbach.  
 

 
Die 2023 gegründete Bogenabteilung arbeite sehr erfolgreich, momentan werde ein 
Bogenplatz gebaut. Auch im Seniorenbereich sei ein Aufwärtstrend sichtbar. Er selbst arbeite 
nun seit 50 Jahren mit viel Herzblut und riesigem Engagement im Ehrenamt, deshalb 
kandidiere er nun auch nur noch ein letztes Mal als 1. Schützenmeister, dann solle es gut sein.  
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Hier links sehen wir den Landrat Manuel Westphal mit 
dem Luftgewehr. Der sachkundige Sportschütze erkennt 
sofort: der Mann ist fachkundig, sein Anschlag ist korrekt! 
 

 
Nach dem Essen wurden alle Teilnehmer an 
die elektronischen Schießstände gebeten, um 
drei Tiefschüsse abzugeben.  

 
Foto links: Hermann 
Prinz, MSB 
Schatzmeister. 
 

 
 
 

 
 

  
Fotos oben: erst plaudern, dann schießen. Elfriede Eitel stand auch hier ihre Frau, auch wenn sie sonst nur 
aufgelegt schießt.  
 

Der beste Tiefschuss ging in die Wertung ein. Alle freuten sich schon im Vorfeld auf die Preise, 
die den besten 15 Schützen winkten: Mehrere 5-Liter-Fässchen Bier, Geschenkgebinde und 
drei Kästen Bier für die Plätze 1-3 warteten auf ihre Empfänger. Der beste Schütze wurde 
allerdings noch mit einer Jubiläums-Scheibe belohnt, die Krönung des Delegiertenschießens. 
Insgesamt 56 Starter traten an. Außerdem war schnell klar, egal ob Pistolen- oder 
Böllerschütze, alle konnten mit dem Luftgewehr umgehen und auch treffen, Alt und Jung waren 

in der Siegerliste bunt gemischt. 
 

Hier sehen wir unsere stellvertretende Bezirksdamenleiterin Claudia 
Bär. Ihr Mann hatte ihr schmunzelnd mit auf den Weg gegeben, nicht 
wie im vergangenen Jahr wieder mit einer Scheibe nach Hause zu 
kommen, daher machte sie ihre Sache sehr gut und wurde mit einem 
5-Liter Fässchen belohnt. 
 
MSB Präsident Markus Harrer assistierte gerne bei der 
Preisverteilung.  
 

 



3 
 

 
Bei der anschließenden Preisverteilung freuten sich Jens Gärtner und Stefan Schiebel 
besonders, dass die Jubiläumsscheibe zum 75. Mfr. Schützentag an einen Schützen aus dem 
Gau Hesselberg ging. Günter Hirsch gab mit einem 289,6 Teiler den besten Schuss des 
Abends ab. 
 

 
Foto oben: von links: MSB Präsident Markus Harrer, Günter Hirsch mit der Jubiläumsscheibe, Jens Gärtner, 1. 
Gauschützenmeister Gau Hesselberg und Vizepräsident des MSB. 
 

 
Und der Vollständigkeit halber: Platz 2 ging an den Vizepräsidenten des MSB Matthias 
Albrecht. Rang 3 sicherte sich Karl Winter aus dem Gau Weißenburg. 
 
Ein wirklich gelungener Abend! 
 
Hier noch einige weitere Fotos: 
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Bericht: Sabine Rottmann 
Fotos: Willi und Sabine Rottmann 
 
 
 
 


